
 

 
 

 

 
Stadt Schöningen 
Der Bürgermeister 

 

Vorlagen-Nummer 

45-1/2021 

Erstellt durch 

Fachbereich:80 

Bearbeiter/in:80.1 

 
 

Vorlage 
 
Beratungsfolge 
 

an Zuständigkeit Sitzungsdatum öffentlich 
nicht 

öffentlich 

     

Rat 
Beschluss-

fassung 
22.07.2021   

     

     

 
 

Mitzeichnung / Sichtvermerk 
 

BGM AV FB 10 FB 13 FB 20 FB 21 80 GB BehV 

         

         

 
 Haushaltsrechtliche/finanzielle Auswirkungen siehe Sachverhaltsdarstellung 

 
 

Tagesordnungspunkt: 

 
Gesellschafterversammlung Elmregia 
Feststellung des Jahresabschlusses und Beschlussfassung über die Verwendung des Jah-
resergebnisses für das Geschäftsjahr 2020 
 

Beschlussvorschlag: 

 
Die Vertreter der Stadt Schöningen in der Gesellschafterversammlung der Elmregia GmbH 
werden ermächtigt, in der Sitzung am 07.06.2021 – vorbehaltlich der Zustimmung des Rates 
in der Sitzung am 22.07.2021 - folgenden Beschluss zu fassen: 
Der geprüfte Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2020 wird festgestellt, für den vom Wirt-
schaftsprüfer WRG Audit GmbH, Gütersloh, der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk des 
Wirtschaftsprüfers vorliegt. Seitens des RPA waren keine weiteren Ergänzungen vorzuneh-
men. 
Die Gesellschafterversammlung beschließt weiter, gemäß § 10 Ziffer (2) des Gesellschafter-
vertrages vom 19.06.2009, den Jahresfehlbetrag von 324.416,96  Euro auf neue Rechnung 
vorzutragen. 
 



  

 

Sachverhaltsdarstellung, Begründung, ggf. finanzielle Auswirkungen 

 
Die Geschäftsführung hat der Gesellschaft den Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2020 
vorgelegt. Dieser wurde von der WRG Audit GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Güters-
loh, geprüft und mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen. 
 
Erläuterung: 
 
Gewinn- und Verlustrechnung 
 
Umsatzerlöse: Das Geschäftsjahr 2020 schließt mit Umsatzerlösen in Höhe von 1.842 
TEUR. Diese resultierten in der Abwassersparte aus dem Dienstleistungsentgelt in Höhe von 
969 TEUR zzgl. der Auflösung von Baukostenzuschüssen in Höhe von 332 TEUR. Das Jah-
resentgelt für die Straßenbeleuchtung beträgt 132 TEUR. Für die Bereitstellung des Spül-
fahrzeugs betrugen die Einnahmen 112 TEUR. Die Erlöse aus der Oberflächenentwässerung 
beliefen sich auf 125 TEUR. Die Weiterberechnung der Betriebsleitungspauschale an den 
Betriebshof beträgt 122 TEUR. Die Erlöse aus dem Zusatzpreis für die Sonderinvestitionen 
„Innerstädtische Sanierung“ und „Mastentausch“ beliefen sich auf 42 TEUR. Im Jahr 2020 
wurden 9 TEUR Fremdleistungen an die Purena GmbH weiterberechnet. Diese Leistungen 
sind Bestandteil des pauschalen Betriebsführungs-entgeltes, mussten aber über die Elmregia 
GmbH beauftragt werden. 
 
Sonstige betriebliche Erträge: Hier sind Erstattungsleistungen von Schäden in Höhe von  
10 TEUR für die Straßenbeleuchtungsanlagen sowie weitere Erträge aus der Auflösung von 
Rückstellungen enthalten. Die übrigen Erträge in Höhe von 8 TEUR resultieren unter ande-
rem aus der Auflösung der vom Landkreis Helmstedt im Jahr 2012 zurückerstatteten Abwas-
serabgabe. 
 
Materialaufwand: Als Aufwand für Betriebsführungen sind in der Abwassersparte 673 TEUR 
und in der Straßenbeleuchtungssparte 48 TEUR angefallen. Hinzu kommen Stromkosten von 
56 TEUR. 
Die weiterberechnete Betriebsleitungspauschale betrug analog der Umsatzerlöse 125 TEUR. 
Die Aktivierung dieser Planungsleistungen reduziert den Aufwand in der Abwassersparte um 
185 TEUR. 
Im Jahr 2020 wurden Rückstellungen in Höhe von 77 TEUR für die künftige Entleerung der 
Klärschlammvererdungsanlage gebildet. Zudem sind 16 TEUR für Instandhaltungen und 
Sonstige Weiterberechnungen angefallen. 
 
Abschreibungen auf Sachanlagen: Die bilanziellen Abschreibungen in Höhe von 952 TEUR 
verteilen sich mit 875 TEUR auf den Abwasserbereich und 77 TEUR auf die Straßenbeleuch-
tung. 
 
Sonstige betriebliche Aufwendungen: Als größte Einzelpositionen ist hier die Prüfung des 
Jahresabschlusses in Höhe von 9 TEUR zu nennen. Durch Einzelwertberichtigungen im An-
lagevermögen sind Aufwendungen in Höhe von 25 TEUR entstanden. Analog der sonstigen 
Erträge sind hier 16 TEUR für die Schadensbeseitigung an diversen Straßenbeleuchtungs-
masten sowie für verauslagte Kosten der Betriebsführung der Purena GmbH zu nennen. Die 
übrigen 4 TEUR beinhalten u. a. Kosten für die Versicherung des Spülfahrzeuges. 
  
Finanzergebnis: Die über die Laufzeit geglätteten Zinszahlungen für das Jahr 2020 betrugen 
285 TEUR (die tatsächlich gezahlten Zinsen sind dem Finanzplan zu entnehmen). Weiterhin 
wurden 7 TEUR in die Rückstellung zur Entleerung der Klärschlammvererdungsanlage ein-
gestellt. Dem gegenüber stehen Zinserträge aus der Verzinsung der gestundeten Forderun-
gen an die Stadt Schöningen von 11 TEUR.  



  

 
Jahresfehlbetrag: Die Elmregia GmbH weist im Geschäftsjahr 2020 einen planmäßigen Jah-
resfehlbetrag von 324 TEUR (292 TEUR Abwassersparte und 32 TEUR Straßenbe-
leuchtungssparte) aus. Dieser beruht auf unterschiedlichen Nutzungsdauern des Anlage-
vermögens bei den bilanziellen und kalkulatorischen Abschreibungen. 
 
Investitionsplan 
 
Abwassersparte: 
Das Investitionsvolumen 2020 für Reinvestitionen belief sich auf rd. 280 TEUR (Schmutz-
wasser 143 TEUR, Niederschlagswasser 137 TEUR).  
 
Für 14 TEUR inklusive Ingenieurleistungen wurden diverse Grundstücksneuanschlüsse so-
wohl im Schmutz- als auch in Niederschlagswasserbereich hergestellt. 
 
Die Summe der bereits begonnenen aber noch nicht fertig gestellten Sachanlagen beträgt  
413 TEUR. 
 
Straßenbeleuchtungssparte: 
Im Jahr 2020 wurden für rd. 58 TEUR diverse Masten ausgetauscht.  
Zudem wurden die Maßnahmen Schaltstellensanierung, Umbau Marktplatz, Schlosshof 
Burgplatz und zus. LP Hopfengarten mit 41 TEUR umgesetzt.  
Die Summe der bereits begonnenen aber noch nicht fertiggestellten Maßnahmen (BG 
Hoiersdorf) beträgt 12 TEUR. 
 
Finanzplan 
 
Die in dem Finanzplan dargestellte Finanzierung des Wirtschaftsjahres 2020 berücksichtigt 
den gesamten Mittelbedarf. 
 
Der Gesamtmittelbedarf belief sich auf 2.738 TEUR. 
 
 

Anlagen: 

 
- Investitionsplan 2020 
- Gewinn- und Verlustrechnung 2020 
- Finanzplan 2020 
- Vermerk des Rechnungsprüfungsamtes (nach § 33 Eigenbetriebsverordnung -  

EigBetrVO -) 
 

 
 
 
 
 
gez. Schneider 









 
Vermerk des Rechnungsprüfungsamtes 
(nach § 33 Eigenbetriebsverordnung - EigBetrVO -) 
 
Das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Helmstedt bestätigt 
als das nach den §§ 157, 158 NKomVG zuständige 
Rechnungsprüfungsamt, dass die Prüfung des Jahresabschlusses 
zum 31.12.2020 der 
 
Elmregia GmbH, Schöningen 
 
durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WRG Audit GmbH, 
Gütersloh  
 
mit seinem Einverständnis erfolgt ist. 
 
Der Bericht über die Jahresabschlussprüfung vom 21.04.2021 hat 
dem Rechnungsprüfungsamt zur Kenntnisnahme und weiteren 
Auswertung vorgelegen. Ergänzende Feststellungen i. S. v. § 33 
und § 34 Abs. 1 EigBetrVO (Nds. GVBl. Nr. 9/2018, S. 161) zum 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk haben sich nicht ergeben.  
 
  
Helmstedt, den 07.06.2021 
 
Referat (R) Rechnungsprüfung 
Landkreis Helmstedt 
Az.: 14 32 10 (2020) 
 
 
gez. Beidokat 
 
(Beidokat) 
Verwaltungsfachwirtin 
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